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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC 1952 Anzefahr : TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain 
Samstag, 27.11.2021, 18:00 Uhr

TTC 1952 Anzefahr stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksoberliga Gr. 1 auf

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf die Mannschaft des TTC 1952 Anzefahr am
vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Eintr. 1969 Burgholz-
Kirchhain. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
4 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss
von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erzielte Helmut Weitzel. Bemerkenswert war, dass der TTC
Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nur einen Satz verloren Krug / Weitzel bei ihrem Sieg gegen
Heidergott / Möhl und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewannen wenig später Kaczmarek / Dörr ihr Match gegen Rüffer / Huhn noch mit 3:2.
Zwischenzeitlich mussten Hahn / Spratte zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Rhiel /
Weinand aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Norbert Krug versäumte es indes mit einem 6:11, 11:4, 7:11,
4:11 gegen Thomas Möhl, einen Punkt für sein Team zu erringen. Fünf Sätze beharkten sich
Michael Kaczmarek und Lars Heidergott, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Es dauerte eine Weile, bis Cornelius Hahn sein 3:2 gegen Martin Rhiel unter Dach und
Fach hatte. Unglücklich war Helmut Weitzel anschließend in der Partie gegen Sven Rüffer, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher wenig Gegenwehr bekam Burkhard Dörr daraufhin beim
11:4, 11:7, 13:11 von Alexander Weinand. Einen knappen Erfolg feierte daraufhin Christopher
Spratte beim 3:2 gegen Mario Huhn, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Norbert Krug hatte im Match gegen Lars Heidergott am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mit 3:1 hatte Michael
Kaczmarek im Einzel gegen Thomas Möhl die Nase vorn. Unglücklich war Cornelius Hahn daraufhin
in der Partie gegen Sven Rüffer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3,
der erst nach 40 Bällen endete und an Hahn ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4.
Helmut Weitzel bekam es nun mit Martin Rhiel zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Helmut Weitzel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1952 Anzefahr am 04.12.2021 gegen den VfL 02 Adorf
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.12.2021
gegen den TSV 1898 Marburg-Ockershausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr

Doppel: Krug / Weitzel 1:0, Kaczmarek / Dörr 1:0, Hahn / Spratte 1:0 
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Einzel: N. Krug 1:1, M. Kaczmarek 1:1, C. Hahn 1:1, H. Weitzel 1:1, B. Dörr 1:0, C. Spratte 1:0 
 TTC Eintr. 1969 Burgholz-Kirchhain

Doppel: Rüffer / Huhn 0:1, Heidergott / Möhl 0:1, Rhiel / Weinand 0:1 
Einzel: L. Heidergott 1:1, T. Möhl 1:1, S. Rüffer 2:0, M. Rhiel 0:2, M. Huhn 0:1, A. Weinand 0:1


